
Wälder bei Biberach

Besonderheiten

Das Gebiet zeichnet sich 
durch das Vorkommen groß-
flächiger naturnaher Wald-
meister- und Hainsimsen-
Buchenwälder aus. In en-
gen Tälern sind kleinflächig 
Schlucht- und Hangmischwäl-
der eingebettet. In den Tal-
lagen prägen Auenwälder 
und kleine Gewässer das 
Bild. Sowohl die Wälder als 
auch das Naturschutzgebiet 
»Gutershofer Weiher« bieten 
für eine Vielzahl von Arten 
geeignete Lebensräume. Hier 
kommen die nach Anhang II 
der FFH-Richtlinie besonders 
geschützte Gelbbauchunke 
und der Kammmolch vor.

Natura 2000-Gebiete

Hainsimsen-Buchenwald
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Steckbrief

Das FFH-Gebiet liegt mit ei-
ner Gesamtfläche von 412 ha 
im Naturraum »Riß-Aitrach-
Platten«. Nahezu 97 % des 
Gebietes sind bewaldet. Es 
beinhaltet das Naturschutz-
gebiet »Gutershofer Weiher« 
(8 ha) sowie den Bannwald 
»Buch« (43 ha) und wesent-
liche Teile des Schonwaldes 
»Rißhalden« (35 ha). 

Das im Landkreis Biberach 
liegende Gebiet ist auf 18 
Teilgebiete rund um Biberach 
verteilt und erstreckt sich 
über die Gemeinden Atten-
weiler, Biberach an der Riß, 
Maselheim, Ummendorf,  
Uttenweiler, Warthausen und 
Schemmerhofen.
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Naturnahe Wälder fördern

Im Naturraum »Riß-Aitrach-
Platten« trifft man eher selten 
auf naturnahe Wälder. Häufig 
sind zudem gebietsfremde 
Baumarten vorherrschend. 
Aus naturschutzfachlicher 
Sicht ist es deshalb von be-
sonderer Bedeutung, die ar-
ten- und strukturreichen 
Laubwaldgesellschaften die- 
ses Landschaftsausschnitts zu 
bewahren. Hierzu zählen so-
wohl die Förderung des Spek-
trums gebiets- und standorts-
heimischer Baumarten als 
auch die Anreicherung der 
Wälder mit stehendem und 
liegendem Totholz. Damit 
wird das natürliche Potenzial 
der Laubwaldgesellschaften 
vor Ort gesichert. Gleichzei-
tig werden aber auch die Le-

bensräume für typische Pflan-
zen- und Tierarten erhalten 
oder wieder hergestellt. 
Natura 2000 trägt durch die 
Erstellung von Management-
plänen aktiv dazu bei, regio-
nal bedeutende und zugleich 
europaweit wertvolle Lebens-
räume zu sichern und zu för-
dern.

Weitere Informationen erhalten 
Sie beim Regierungspräsidium 
Tübingen.
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